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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Ausgangssituation 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

• Historische Hochinvestitionsphase  
• Finanzhaushalt in 2017 deutlich über 130 Mio. € 
    (durch Großprojekte wie Linie 2, Parkhaus Am Bahnhof und Neubau BD)  

bis einschl. 2015   RE       Plan       Plan 
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Spitzenwerte in der Geschichte der Stadt Ulm 

bis einschl. 2016   RE       Plan 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Ausgangssituation 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

Nummer M a ß n a h m e n 

Bezeichnung 

Voraussichtliche 
Kosten 

 
  

Zusammenfassung der Raten für Maßnahmen, die im 
Finanzplanungszeitraum teilweise veranschlagt sind und nach dem Jahr 
2020 weiterfinanziert werden müssen. 

38.486.000 € 

  

Maßnahmen, die im Finanzplanungszeitraum oder ab 2020 bisher komplett 
nicht veranschlagt sind (grobe Kostenannahmen). 

mind. 300.000.000 € 

 
 

7.1110 Sanierung Kornhauspl. 4 + Hafengasse 15 für Nutzung BS  
7.11250003 Baubetriebshof, Stützpunkt Kaltwässerle - 3. BA  
7.1260 Hauptfeuerwache - Erweiterung ILS  
7.2110 Spitalhof-Gemeinschaft. - Mittagstischvers. + Betreuung  
7.2110 SZ Hochsträß/Söfl. - Mittagstischvers.  
7.2110 Hans-Multscher-Grundschule - Einrichtung Mittagstischvers.  
7.2110 Grundschule Eichenplatz - Neubau  
7.2110 Regenbogen GS - Betreuungsräume + Mittagstisch  
7.2110 Michelsberg GS - Sanierung  
7.2110 Sägefeldschule - Sanierung  
7.2110 Grundschulen - Ausbauprogramm  
7.2110 Riedlenschule - GS - Mittagstischvers. + Betreuung   
7.21100109 GS Friedrichsau - Umbau Lehrküche zur Mensa  
7.21100111 Adalbert-Stifter-Schule - Erweiterung Klassenräume  
7.21100112 Adalbert-Stifter-Schule - Sanierung Bau 1 und Turnhalle  
7.21100113 Eduard-Mörike-Schule - Einrichtung Mittagstischvers.  
7.211004 Elly-Heuss-Realschule - Sanierung Turnhalle  
7.211006 Anna-Essinger-Schulen - Erweiterung  
7.211006 Campus Albert-Einstein - Erweiterung + Sanierung  
7.211006 Campus A.-Berblinger - Erweiterung + Sanierung inkl. Halle  
7.211006 Anna-Essinger-Schulen - Sanierung  
7.2120 Astrid-Lindgren-Schule - Umbau Mensa  
7.2120 Gustav-Werner-Schule - Sanierung  
7.2120 Pestallozischule - Neubau Turnhalle  
7.2130 Fried.-List-Schule - Sanierung  
7.2130 SZ Kuhberg - Fortsetzung Sanierung (B2, B3, S2, Aula)  
7.2520 Museum - Depot, Neubau  
7.25200002 Museum - Erweiterung/Sanierung  
7.2610 Theater - Neubau Werkstätten und Probengebäude  
7.3140 Übernachtungsheim - Erweiterung  
7.3140 Bürgerhaus Böfingen - Umbau  
7.3650 Kita Brandenburgweg - Ersatzneubau  
7.3650 Kita Fröbelstraße - Erweiterung  
7.3650 Kita Brombeerweg 3 - Ersatzneubau  
7.3650 Kita Ermingen - Sanierung  
7.3650 Sozialraumkita Wiblingen - Neubau  
7.3650 Kita Ermingen - Sanierung  
7.3650 Kita Ulmer Westen - Neubau  
7.3650 Kitas  - Ersatzneubauten (7 + weitere)  
7.3650 Kita Ausbauprogramm 2  
7.4241 Kunstrasen Söflingen  
7.4241 Donaustadion - Sanierung  
7.4241 Sporthalle Tannenplatz - Sanierung  
7.4241 BSA Kuhberg - Sanierung  
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Spannungsverhältnisse für städtische Investitionen 

 

• „Wunsch und Wirklichkeit“:  
Investitionsbedarfe und -wünsche übersteigen Finanzierungs- 
und Realisierungsmöglichkeiten  

• Sanierung und Erweiterung versus Neubau: 
Balance zwischen Erhalt der Funktionsfähigkeit öffentlicher 
Infrastrukturen und Erschließung zukünftiger 
Entwicklungspotenziale  

• Erhalt der finanziellen Leistungsfähigkeit: Erwirtschaftung der 
Folgekosten aus den Investitionen 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Wunsch und Wirklichkeit 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

Bauinvestitionsbedarfe nach Realisierungs- und Finanzierungsstatus: 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Sanierung und Erweiterung versus Neubau 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

¾ der Investitionsbedarfe für 
Sanierung und Erweiterung 
vorhandener Infrastrukturen 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Sanierung und Erweiterung versus Neubau – 2 Beispiele 

1. Brücke über die Harthauser Straße* (K9915 - Mittlerer Ring): 

Sanierung der festgestellten Mängel an der Konstruktion aus 

finanziellen und verkehrlichen Gründen aktuell nicht möglich.  

 Bei rechtzeitiger Sanierung wären ca. 630 T€ angefallen. 
Für einen Ersatzneubau inkl. Abriss ist mit ca. 2,4 Mio. € zu rechnen!  

2. Brücke in der Graf-Arco-Straße* (Donautal) 

Die Brücke ist nicht für die Lasten ausgelegt, welcher sie aufgrund der 

Veränderungen im Lastenverkehr ausgesetzt ist. Sanierung und 

Anpassung der Brücke ist aber aktuell aus finanziellen und verkehrlichen  

Gründen nicht möglich. Totalschaden bzw. kompletter Neubau droht. 

 Bei rechtzeitiger Sanierung wären ca. 1,2 Mio. € angefallen. 
Für den nun erforderlichen Ersatzneubau inkl. Abriss innerhalb der 
nächsten 10 Jahre ist mit ca. 4,3 Mio. € zu rechnen. 

*Im Sanierungskonzept Ingenieurbauwerke mit jährlich 4 Mio. € enthalten (Investitionsstrategie 2017 Lfd. Nr. 63)  
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Erhalt der finanziellen Leistungsfähigkeit 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

*Anmerkung zum Rechnungsergebnis (RE) 2016: 

In 2016 wurden Nutzungsdauer und Buchwert von mehr als 180 städtischen Gebäuden im Vergleich zu den Werten der Eröffnungsbilanz zum 

01.01.2011 korrigiert. Aufgrund der verkürzten Nutzungsdauer und den daraus resultierenden höheren Abschreibungen wurden die geplanten 

Abschreibungen weit überschritten. Diese Auswirkungen der Korrekturen können im Vorfeld nicht kalkuliert werden. In den Planzahlen 2017 sowie 

der Mittelfristigen Finanzplanung ist die Veränderung aus dem RE 2016 (noch) nicht berücksichtigt. Dies erfolgt im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung 2018. 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Ziele der Investitionsstrategie 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

Langfristige Steuerung des städtischen Investitionsverhaltens: 

 

 Investitionsumfang auf ein angemessenes Niveau begrenzen 

 Schwerpunkte im städtischen Investitionsverhalten setzen 

 Planungs- und Umsetzungskapazitäten berücksichtigen 

 Plan- und termingerechtes Liquiditätsmanagement 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Ziele der Investitionsstrategie 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

Einordnung in die städtische Haushalts- und Finanzpolitik  

*Hinweis: 
Die „Groben Kostennahmen“ und die „Kostenannahmen“ verstehen sich nicht im Sinne der HOAI.  
Es handelt sich lediglich um Größenordnungen, da noch keine konkreten Planungen vorhanden sind. 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Ziele der Investitionsstrategie 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

Wie werden Investitionsentscheidungen getroffen und vollzogen? 

Auftrag an die AG Investitionsstrategie  

zur Verfahrenskritik und zu Änderungsvorschlägen 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Finanzpolitische Zielvorgaben 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

 

 Begrenzung von Investitionsvolumina und 
Ermächtigungsüberträgen (EMÜ) 

 Verwendung von Sparbüchern und Haushaltsüberschüssen  

 Ziele zur Verschuldung 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Finanzpolitische Zielvorgaben  - Investitionsvolumina, EMÜ 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 14 



Zentrale Steuerung 

Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Finanzpolitische Zielvorgaben – Investitionsvolumina, EMÜ  

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

- Investitionsvolumina und Investitionsbudgets: 

- Begrenzung der Ermächtigungsüberträge (EMÜ) 
  auf maximal 1/3 des Investitionsvolumens (= 20 Mio. €) 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Finanzpolitische Zielvorgaben – Verwendung Sparbuch 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

• Haushaltsüberschüsse werden ins Sparbuch zur Reduzierung  
  der Neuverschuldung  gelegt. 

• Das Sparbuch dient folgenden Zwecken: 

- Liquiditätssicherung  für Ermächtigungsüberträge  
  (in Höhe von 1/3 der Investitionsbudgets) 

- Überplanmäßige Schuldentilgung 

- Innovations- und Zukunftsreserve 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Finanzpolitische Zielvorgaben – Ziele zur Verschuldung 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

 Bis 2020 keine neuen Schulden 

 Danach Netto-Neuverschuldung so gering wie möglich 

 Verschuldungsobergrenze von max. 200 Mio. €  
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Festlegung der Prioritäten 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 18 



Zentrale Steuerung 

Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Festlegung der Prioritäten 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

 

 

 
Straßeninfrastruktur, z.B. Signalanlagen, Straßenbeleuchtung, Lärmschutz, Fahrradverleihsystem 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
„Spielregeln“ für die Prioritätenliste 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

Die Prioritätenliste in der Investitionsstrategie 2017 – 2026… 

• bildet die Grundlage für die Aufstellung der jährlichen 
Haushaltsplanung mit der Mittelfristigen Finanzplanung. 

• enthält alle Maßnahmen, die aus aktueller Sicht in den kommenden 
zehn Jahren geplant und realisiert werden sollen und ersetzt damit 
die sogenannte „Rosa Liste“ im Haushaltsplan. 

• wird jährlich fortgeschrieben und dem Gemeinderat mit den 
Eckdaten zum jeweiligen Haushalt zur Beschlussfassung vorgelegt. 

• Beträge in der Prioritätenliste können in der Zeitschiene oder in der 
Höhe im vorgegebenen Finanzrahmen verändert werden. 

• Veranschlagung erfolgt nach den politischen Schwerpunkten und 
berücksichtigt die Realisierbarkeit aller Maßnahmen.  
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Beschlussantrag - Strategieziele 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

 Ergebnishaushalt ist dauerhaft auszugleichen 

 Die Aufnahme neuer Schulden wird möglichst vermieden. Soweit 
sie zur Finanzierung der Investitionshaushalte unabweisbar sind, 
werden Kreditaufnahmen auf das absolut Notwendigste begrenzt. 
Mittel- bis langfristig werden die bestehenden Schulden abgebaut. 

 Bereitstellung ausreichender Finanzmittel für Unterhaltung, 
Sanierung und Instandhaltung des städtischen Vermögens 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Beschlussantrag – Zielvorgaben Investitionshaushalte 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

 
 Möglichst keine Netto-Neuverschuldung, falls unabweisbar nur bis zur 

Obergrenze des Schuldenstandes von max. 200 Mio. € bzw. 1.600 €/EW 
 

 Überschüsse des Ergebnishaushalts werden dem Sparbuch zur Reduzierung 
der Neuverschuldung zugeführt 

 Das Sparbuch zur Reduzierung der Neuverschuldung wird künftig 
 für folgende Zwecke verwendet: 

• Liquiditätssicherung für die Ermächtigungsüberträge in Höhe von 1/3 
der Investitionsbudgets 

• Überplanmäßige Schuldentilgung 

• Innovations- und Zukunftsreserve 

 Das Gesamtinvestitionsvolumen beträgt ab dem Haushaltsjahr 2019 max. 
60 Mio. € bzw. ab dem Haushaltsjahr 2023 max. 57 Mio. € 

 Ermächtigungsüberträge sollen auf maximal ein Drittel des jeweiligen 
Investitionsvolumens begrenzt werden 
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Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Beschlussantrag – Aufträge an die Verwaltung 

 

 

Investitionsstrategie HA am 13.07.2017 

 Das Verfahren für die Investitionsentscheidungen zu überarbeiten 
und das Ergebnis dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorzulegen 

 Die Verwaltung wird beauftragt, die 10jährige Investitionsstrategie 
jährlich im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung fortzuschreiben 
und hierbei einen Vorschlag zur Schließung der Differenz zwischen 
Bedarf und maximalem Investitionsvolumen für den jeweils 
anstehenden Haushaltsplan und die Mittelfristige Finanzplanung zu 
unterbreiten.  

 

23 



Zentrale Steuerung 

 
 

Investitionsstrategie der Stadt Ulm 2017 – 2026 
Neuer Vorschlag der Verwaltung 
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Herzlichen Dank 


